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Fortunat .

s käm ' s vom Galgen oder aus dem Spittel ?

er Vogelſcheuchen mußt ' ich ja mich ſchämen .
Vasko .

FEii, Vogelſcheuchen ? Herr , es ſind Gascogner ,
5 ſchlechten Röcken zwar , doch biedern Herzen

Fortunat .

Gut , gut ! Mach ' fort ! Steck ' ſie in Kleider !

Bu Menſchen macheſie der Schneider ,

Pie Waffen lehr ' ich ſelbſt ſie führen .

4 Vasko .

Ihr Jungens , kommt ! Jetzt heißt ' s marſchiren .

Auf ! Füße auswärts ! — Langſam ! — Wie dasrennt !

Bedenkt : Ihr ſeid nun Vasko ' s Regiment .
( Ab mit den Leuten. )

Vierzehnte Seene .

f Fortunat . Roſamunde .

Fortunat

8
(für ſich, ohne auf Roſamunden zu achten).

Pieh hat jene Heldenjungfrau

E erſchüttert meinen Sinn ,

2 aß ich plötzlich aus dem Traume

zie erwacht zum Leben bin !

. 950
ein günſtiges Geſchick

*Meine Erſtlingswaffen ſegnen ,
Uum mit Ruhm und Kriegesglück

Ihrem Spotte zu begegnen .
WeWenn die Siegeslieder ſchallen ,

3 5
Dann wohl nimmt von mir ſie Kunde ;

Selig wär ' es ſelbſt , zu fallen ,

3 Doch beklagt von ihrem Munde .



8 —64 Fortunat .

as iſt Reichthum , was Genießen ?55 wer ſolche Freuden preist !

Erdengüter , ſie zerfließen ,

Ewig nur iſt Kraft und Geiſt

Himmliſch iſt der Schönheit Blüthe ,

Die die Seele uns erregt ,

2 aus kräftigem Gemüthe
Den verborg ' nen Funken ſchlägt .
So auch fühl ' ich' s in mir gähren ,

Mich beleben , mich verzehren ;

Ohne Ruhe iſt mein Sinn ,
Bis ich zeigte , was ich bin,

f
der Ruhm mich preiſend nannte

luf dem weiten Waffenfeld ,
Bis d as ſtolze Weib bekannte :

Ja , er iſt ein Mann , ein Held !

(Ab. )

Roſamunde
lallein , die ſich bemühte , ſich ihm bemerkbar zu machen) .

Bin ich ihm denn gar nichts werth ?
Nun ſitzt er auf dem Steckenpferd ! K
Allein was ſoll nur ich dabei ? — F

Es iſt mir nun ſchon Einerlei !

Ich ziehe lieber mit ihm in die Schlacht ,
Daßer nicht gar zu tolle Streiche macht . Leic

(Ab. )

Heil
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